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Die Frage „Ist das gerecht?“ oder die 
wütende Kommentierung „Das ist 
doch total ungerecht!“ sind in die-

sen Wochen oft zu hören. In Gesprächen 
Zuhause am Tisch oder mit den Nachbarn 
und Freunden genauso wie in unzähligen 
Nachrichtensendungen und Talk-Shows 
im Fernsehen.

Und damit wird nicht nur auf ein 
einziges aktuelles Thema reagiert. 
Es gibt zu viele große Fragen und 

ungelöste Probleme weltweit und in unse-
rem Land.

Z um Beispiel die Frage „Warum 
die heimische Wirtschaft unter ei-
nem Krieg zu leiden hat, an dem 

Deutschland offiziell nicht beteiligt ist?“ 
Oder die Erkenntnis, dass der ersehnte 
Tankrabatt vielleicht doch keine Lösung 
ist und scheinbar mehr Gewinne in die 
Hände der Mineralölkonzerne spielt. „Ist 
das gerecht?“ Eine berechtigte Frage.

K ritisch beäugt und kommentiert 
werden auch die Vorschläge der 
Regierung zur notwendigen Reform 

der hoch verschuldeten Krankenkassen. 
„Ist das alles gerecht? Soll hier nicht auf 
Kosten der Schwächeren gespart wer-
den?“

Wichtige Fragen, die nicht ein-
fach vom Tisch gewischt wer-
den dürfen. Bis zur genauen 

Klärung des Problems und der Sichtung 
möglicher Lösungsvorschläge und ihrer 
Folgen ist es allerdings oft ein mühsamer 
und zäher Prozess.

Dazu sind viele Gespräche und Dis-
kussionen notwendig, um das Pro-
blem in seiner ganzen Tiefe und 

Komplexität zu begreifen. Es ist wichtig, 
andere Stimmen zu hören und das The-
ma aus verschiedensten Positionen zu 
betrachten. Nicht nur den eigenen Stand-
punkt zu pflegen, sondern offen zu sein 
für andere Blickrichtungen.

Gesellschaftlich relevante Fragen 
müssen immer wieder in demo-
kratischen Prozessen diskutiert 

werden, wo alle an einem Tisch sitzen und 
auf Augenhöhe verschiedene Ansichten 
miteinander abgewogen werden.

E in so erarbeitetes Ergebnis wird sel-
ten für alle gleichermaßen zufrie-
denstellend sein. Und wahrschein-

lich wird es in naher Zukunft erneute 
Diskussionen zu diesen Fragestellungen 
geben, denn es für alle gerecht zu ma-
chen ist ein unentwegter Prozess, so wie 
auch Tarifverhandlungen immer wieder 
neu geführt werden müssen, um einen 
möglichst fairen Lohn zu erstreiten.

D ie Frage nach sozialer Gerechtig-
keit ist schon im Alten Testament 
ein wichtiges Thema. Alle Prophe-

ten treten im Namen Gottes dafür ein. 
Der Spruch für den Monat Juli zitiert den 
Propheten Amos: „Es ströme aber das 
Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit 
wie ein nie versiegender Bach.“

Mit dieser Botschaft stellt sich 
Amos im 8. Jahrhundert v. Chr. 
vor die Menschen und prangert 

die damaligen mit Händen zu greifenden 

Da müssen wir dran bleiben…

2 An(ge)dacht

Im Gottesdienst am Ostermontag segnete 
unsere Pastorin Tabea Frinzel Frank Mül-
ler. Er soll ihn bei seiner Ausbildung zum 
Lektor begleiten .

Ziel dieser Ausbildung ist die Befähigung 
zur Leitung von Gottesdiensten in Kir-
chengemeinden. Dieser Kurs wird an ins-

gesamt 5 Wochenenden von der Ev.- luth. 
Landeskirche Hannover durchgeführt.

Ort der Ausbildung ist das Michaelisklos-
ter Hildesheim. Frank wird also immer 
mal wieder für ein Wochenende nach 
Hildesheim fahren, um die Ausbildung zu 
machen.

Im Verlauf dieses Kurses wird Frank öfters 
Aufgaben im Gottesdienst übernehmen, 
um das Erlernte praktisch anzuwenden. 
Am Ende des Jahres wird er dann Gottes-
dienste leiten können.

In einem besonderen Gottesdienst wird 
Frank vom Superintendenten Thomas 
Kersten beauftragt und in einem Gottes-
dienst von unserer Pastorin in sein Amt 
eingeführt.

Der Kirchenvorstand

Segen auf den Weg zum Lektor!
Frank Müller wurde im Gottesdienst gesegnet

Ungerechtigkeiten an. Dabei orientiert er 
sich am Willen Gottes, der ausdrücklich in 
den 10 Geboten und im Liebesgebot for-
muliert ist:  

Gott zu lieben und den Nächsten 
wie sich selbst. Wo das gelebt 
wird, beginnt das Recht zu fließen 

wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein 
nie versiegender Bach.

Möge dies das oberste Leitmotiv 
für die Entscheidungsfindung 
auf Regierungsebene bis hin im 

privaten Bereich sein.

Ihre Pastorin Helga Borghardt
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Am 22. März sagten 19 Jugendliche „Ja!“ zu ihrem Glauben und zu Gott – sie wurden 
konfirmiert. Wir wünschen ihnen für alles, was ihnen auf ihren Wegen begegnen möge, 
Zuversicht, Mut, Neugier und Freude.
Dass sie immer darauf vertrauen können: Gott ist da.

Konfirmationen am 22. März 2026

Vorderste Reihe, v. l. n. r.: Jannik Meinders, Emily Schubert, Tomke Lübbers, Robina Kübler, Ma-
ximilian Groeneveld
Zweite Reihe: René Korfe, Joel Bulizek, Marius Riemeyer, Nala Beekmann, Mats Wist, Lennard 
Winterbur, Pastorin Tabea Frintzel
Dritte Reihe:  David Lind, Finn Löning, Ole Lühring, Pierre Beekmann, Lars Dörfer, Michael Brehse
Vierte Reihe: Vincent Schipmann, Moritz Bunde Foto: Daniela Schmidt

Im September startet die neue Konfi-Zeit. Dafür wurden vor den Sommerferien die Ein-
ladungen und Anmeldungen verschickt.

Sollte Ihr Kind vor Juli 2014 geboren sein, Sie aber bis zu den Sommerferien keine Ein-
ladung bekommen haben, melden Sie sich gerne im Gemeindebüro oder bei mir unter 
tabea.frinzel@evlka.de, mobil: 0157 51 68 87 41.

Pastorin Tabea Frinzel

Anmeldung der neuen Konfis

4 Aus der Gemeinde

Mit einem Tischabendmahl starteten wir 
als Kirchengemeinde in die Osterzeit. 
Gemeinsam mit einem Team aus Ehren-
amtlichen feierten wir die „Nacht der er-
löschenden Lichter“. Die vielen Besucher 
machten es möglich, dass unser Buf-
fet-Tisch mit allen möglichen Spezialitäten 
reich gefüllt war. Des Weiteren hatten wir 
an diesem Abend die Freude, unser vom 
freiwilligen Kirchenbetrag angeschafftes 
Teeservice einzuweihen.
 
Auch der Gottesdienst zum Karfreitag ist 
jährlich ein besonderes Ereignis. Pastorin 
Tabea Frinzel gelang es, uns mit den rich-
tigen Worten durch diesen Gottesdienst 
zu begleiten.
 
Als am Ostersonntag morgens um 6 Uhr 
unsere Kirche mit dem Osterlicht langsam 
erhellt wurde, begann der Tag mit einem 
atemberaubenden Moment, der bei vie-

len Besuchern zu einer Gänsehaut führte. 
Pastorin Tabea Frinzel und dem Vorberei-
tungsteam gelang es, dass der Osterfrüh-
gottesdienst vielen Besuchern noch lan-
ge in Erinnerung bleiben wird. Auch das 
anschließende Osterfrühstück mit dem 
großen Osterbrot war rundum ein wirk-
lich gelungenes Ereignis. So konnten alle 
Besucher gestärkt ins Osterfest starten.
 
Am Ostermontag lud Pastorin Tabea Frin-
zel, diesmal zur gewohnten Zeit um 10 
Uhr, zum Gottesdienst in unsere Kirche 
ein.
 
Auf diesem Weg möchten wir uns bei al-
len Personen bedanken, die es möglich 
gemacht haben, die Ostergottesdienste 
mit Leben zu füllen.
 

Frank Müller 

Ostern in Flachsmeer
Gottesdienste von Gründonnerstag bis Ostermontag

Verehrte Kirchengemeinde,

hiermit informieren wir Sie darüber, dass Benjamin Reck sein Amt als Kirchenvorsteher 
aus persönlichen Gründen niedergelegt hat. Er wurde am 17. Mai 2026 in einem Gottes-
dienst feierlich aus seinem Amt verabschiedet.

Wir bedauern sein Ausscheiden sehr und danken ihm herzlich für sein Engagement und 
seine Arbeit im Kirchenvorstand. Für seinen weiteren Lebensweg wünschen wir ihm 
alles Gute und Gottes reichen Segen.

Der Kirchenvorstand

Veränderungen im Kirchenvorstand
Benjamin Reck tritt aus persönlichen Gründen zurück
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Liebe Gemeinde,
vor 60 Jahren war so einiges in unserer 
Welt los. Udo Jürgens gewann den Grand 
Prix, erstmals gab es in Deutschland eine 
„Große Koalition“ und im Finale der Fuß-
ball-Weltmeisterschaft verlor Deutsch-
land gegen Gastgeber England durch das 
wohl umstrittenste Tor der Geschichte. 
Und mittendrin machte eine Kirchenge-
meinde in Ostfriesland ihre ersten Erfah-
rungen als eigenständige Gemeinde. Seit 
dem 1. Januar 1966 ist unsere Kirchenge-
meinde Flachsmeer eigenständig. Sie ent-
stand aus Teilen der Kirchengemeinden 
Steenfelde und Völlenerkönigsfehn.

60 Jahre Evangelisch-lutherische Kirchen-
gemeinde Flachsmeer – dieses Jubiläum 
möchten wir als Kirchenvorstand gerne 
gemeinsam mit Ihnen feiern. 

Deshalb laden wir Sie herzlich zu unse-
rem Jubiläumsgottesdienst am Sonn-
tag, dem 6. September 2026, um 14 Uhr 

in die Ev.-luth. Auferstehungskirche 
Flachsmeer ein.

Gemeinsam möchten wir auf die vergan-
genen sechs Jahrzehnte zurückblicken 
und uns daran erinnern, wie sich unsere 
Kirchengemeinde entwickelt hat. Gleich-
zeitig wollen wir diesen besonderen Tag 
nutzen, um Gemeinschaft zu erleben und 
mit Zuversicht in die Zukunft zu schauen.

Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir Sie herzlich zu einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Zeit für Gespräche und 
Begegnungen ein.

Wir freuen uns sehr darauf, dieses Jubilä-
um mit Ihnen zu feiern. Lassen Sie uns ge-
meinsam auf 60 Jahre Kirchengemeinde 
Flachsmeer anstoßen und diesen beson-
deren Tag miteinander verbringen.

Der Kirchenvorstand

Gemeindejubiläum am 6. September 2026
60 Jahre Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Flachsmeer. 

Bei bestem Wetter und strahlendem Sonnenschein versammelten sich evangelische 
und katholische Christen gemeinsam im Pfarrgarten St. Bernhard in Flachsmeer, offen, 
herzlich und verbunden im Glauben.

Der Posaunenchor sorgte für die passende musikalische Begleitung und schuf eine be-
sondere Atmosphäre. Schöne Begegnungen, gute Gespräche und ein gelungenes Mitei-
nander machten diesen Pfingsttag zu etwas Besonderem.

Pastorin Tabea Frinzel

Pfingsten in Flachsmeer
gemeinsam glauben, gemeinsam feiern

6 Aus der Gemeinde

Seit einigen Jahren wird die Standsicher-
heit von Grabmalen auf den Friedhöfen 
von Kirchengemeinden in den Ev.-luth. 
Kirchenkreisen Emden-Leer und Rhauder-
fehn durch eine Fachfirma überprüft.

Die Träger von Friedhöfen sind durch eine 
Vorschrift der Gartenbau -Berufsgenos-
senschaft (VSG 4.7) zu dieser Prüfung ver-
pflichtet.

Die Prüfung der Standsicherheit dient 
der Sicherheit der Mitarbeitenden und 
der Friedhofsbesucher, denn leider ist 
es verschiedentlich auf Friedhöfen durch 

umstürzende Grabsteine schon zu folgen-
schweren Unfällen gekommen.

Nutzungsberechtigte und Interessierte 
sind eingeladen, sich von der Prüfmetho-
de zu überzeugen. Der Prüftermin auf 
unserem Friedhof startet voraussicht-
lich am 1. Juli um 12:30 Uhr. Die An-
fangszeit kann sich aufgrund der auf den 
vorherigen Friedhöfen vorgefundenen 
Verhältnisse ändern. Kurz vor diesem Ter-
min gibt es auch noch eine Ankündigung 
in den Zeitungen.

Der Kirchenvorstand

Überprüfung der Standsicherheit
Information aus dem Friedhofswesen

Musik trägt unsere Gottesdienste – sie 
unterstützt den Gemeindegesang, schafft 
Atmosphäre und gibt der Feier einen be-
sonderen Klang. 

Wir merken jedoch: Es wird zunehmend 
schwieriger, die sonntäglichen Gottes-
dienste mit Orgeldiensten zu besetzen. 
Darum suchen wir weitere Menschen, die 
unsere Gottesdienste regelmäßig musika-
lisch begleiten – an der Orgel, am Klavier 
oder auch mit anderen Musikinstrumen-

ten. Je nach Möglichkeit und Kapazität ist 
dabei eine vertragliche oder honorarba-
sierte Vergütung denkbar. 

Können Sie sich vorstellen, ein- oder 
mehrmals im Monat einen Gottesdienst 
bei uns musikalisch zu gestalten? Dann 
melden Sie sich gerne direkt bei mir, per 
Mail oder telefonisch.

Ihre Pastorin Tabea Frinzel

Musik für unsere Gottesdienste

Jedem Menschen ist es erlaubt,
frei zu denken, zu glauben, zu leben, zu lieben.

      Tina Willms
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Auch dieses Jahr feiern wir wieder die Jubelkonfirmationen mit einem 

   Jubiläumsgottesdienst am 13. September um 10 Uhr. 

Herzlich eingeladen sind alle Konfirmandinnen und Konfirmanden der Konfirmations-
jahrgänge 1966, 1976 und 2001. Bitte geben Sie den Termin auch an die Personen wei-
ter, die nicht mehr in Flachsmeer wohnen. Sobald wir diese Adressen ermitteln können, 
erhalten Sie eine persönliche Einladung. Leider kann es vorkommen, dass eine Einla-
dung an bereits verstorbene Personen versandt wird, wenn die zentrale Adressdatei 
des Kirchenamtes noch nicht aktualisiert wurde. Wir bitten, dies zu entschuldigen. 
 
Falls Sie keine persönliche Einladung erhalten, aber zur Gruppe der Jubelkonfirmanden 
gehören, melden Sie sich gerne ab sofort per Mail an kg.flachsmeer@evlka.de oder 
telefonisch im Pfarrbüro 04955/97 20 97. 

Der Kirchenvorstand

Jubelkonfirmation
Diamantene, Goldene und Silberne Konfirmation 2026

Liebe Jubilarin, lieber Jubilar, zu einem Geburtstagsnachmittag laden wir alle Seniorin-
nen und Senioren unserer Kirchengemeinde ab 80 Jahren herzlich in unser Gemeinde-

haus ein. Mit Ihnen, die in der Zeit von Mai bis Ende August 2026 Geburtstag hatten, 
wollen wir gemeinsam einen schönen Nachmittag bei Tee und Kuchen verbringen und 

die Gemeinschaft, das Leben und das Älterwerden feiern. 

Dazu treffen wir uns am 10. September 2026 von 15 - 17 Uhr
in unserem Gemeindehaus.

Bitte melden Sie sich - gerne auch Ihre Begleitung - bis zum 04.09.2026 unter einer der 
folgenden Telefonnummern dazu an:

Thea Albers    04961 72 496
Elise Collmann    04955 79 57

Marina Reck    04955 97 57 242

      Das Team Seniorengeburtstage

Einladung zur Seniorengeburtstagsfeier

8 Aus der Gemeinde

Nach dem Erfolg der letzten Jahre wollen 
wir es diesmal erneut angehen. Und was 
wir machen, soll wieder Hand und Fuß 
haben. Bei einem gemeinsamen freiwilli-
gen Arbeitseinsatz auf dem Gelände vor 
Gemeindehaus, Blockhütte und Kirche 
sollen einige Arbeiten erledigt werden, bei 
denen es gemeinsam einfach besser geht. 
Wir wollen die Außenanlagen, die Hecken 
und den Pfarrgarten pflegen und die eine 
oder andere Reparaturarbeit in Angriff 
nehmen. 

Die Aktion soll am Sonnabend, dem 26. 
September, von 9 bis 14 Uhr stattfin-
den. 

Dazu können wir jede Menge helfender 
Hände und Füße gebrauchen.

Wenn Sie also Zeit und Lust haben mit-
zuwirken, melden Sie sich bitte bei dem 
Kirchenvorsteher Alwin Stapelfeld (Tel.: 
04955 88 41) oder bei einem der anderen 
Kirchenvorsteher.

Wir versprechen: Es ist genug Arbeit für 
alle da, es soll ein leckeres Frühstück ge-
ben, und am frühen Nachmittag wollen 
wir fertig sein. Es wäre schön, wenn auch 
Sie dabei wären.

Der Kirchenvorstand

Hand- und Fußtag im September
Wir bitten um Ihre Mithilfe

Liebe Gemeinde,
das Team der Seniorenresidenz „Am Schwalbenweg“ würde sich über ehrenamtliche 
Unterstützung freuen. Haben Sie Lust, mit den Bewohnern der Seniorenresidenz Ge-
sellschaftsspiele zu spielen, mit ihnen spazierenzugehen, ihnen vorzulesen oder sie an-
ders zu beschäftigen?

Falls Interesse besteht, meldenSie sich gerne bei Marina Reck unter der Telefonnum-
mer 04955 97 57 242.

Marina Reck

Ehrenamtliche für die Seniorenresidenz
Wer möchte etwas für die  Bewohnerinnen und Bewohner tun

Recht und Gerechtigkeit aber sind uns Menschen
anvertraut. Wir haben sie in den Händen

       Tina Willms
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„Weihnachten im Schuhkarton®“ ist die 
beliebteste Geschenkaktion weltweit. 
Unter dem diesjährigen Motto erhalten 
Kinder nicht nur liebevoll gepackte Schuh-
kartons, sondern hören auch die hoff-
nungsvolle Botschaft, dass Gott sie liebt.  
International ist die Aktion unter dem 
Namen „Operation Christmas Child“ be-
kannt. Seit 1993 wurden weltweit bereits 
über 232 Millionen Kinder in über 150 
Ländern erreicht.

Neben den Ländern aus dem deutsch-
sprachigen Raum werden auch in Austra-
lien und Neuseeland, Finnland, Großbri-
tannien, Kanada, Spanien, Südkorea und 
in den Vereinigten Staaten Schuhkartons 
für bedürftige Kinder gepackt.

Auch wir in Flachsmeer möchten die-
ses Jahr gerne wieder mitmachen. Be-
reits seit mehr als zwanzig Jahren be-
teiligt sich unsere Kirchengemeinde. 
Viele Ehrenamtliche stricken Kleidung, 
Mützen und Schals für diese Aktion. 
Dafür möchten wir Sie um Spenden 
bitten. Wir suchen alle Wollarten, aber 
auch gerne Wollreste.

Wenn Sie Näheres wissen wollen, stehen 
wir gerne für Fragen zur Verfügung. Bit-
te rufen Sie uns an unter 04961 7 28 75 
(Marianne Groen) oder 04961 77 82 763 
(Anna Winterbur).

Marianne Groen und Anna Winterbur

Wolle gesucht
Spenden für die Aktion Weihnachten im Schuhkarton

Am 10. März startete die Aktion „3000 Schritte in Flachsmeer“. Die Aktion wird durch-
geführt vom Sportverein VfL Viktoria Flachsmeer, der katholischen sowie der evangeli-
schen Kirchengemeinde in Flachsmeer.

Inzwischen treffen sich ca. 20 motivierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer, um eine 
Runde miteinander zu gehen und anschließend in gemütlicher Runde Tee zu trinken 
und zu klönen.

Gestartet wird jeden zweiten Dienstag um 10 Uhr an der evangelischen Kirche in Flachs-
meer, Am Denkmal 2. Das nächste Treffen findet am 14. Juli statt. 

Wir freuen uns über bekannte und neue Teilnehmer. Es geht um Gemeinschaft und 
Bewegung.

Ruth Denkler, Hedwig Langen

3000 Schritte in Flachsmeer
Spaß an Bewegung und Gemeinschaft
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Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 

Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 

Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  

in Säcken) verpackt 
  Nicht in den Kleidersack gehören: 

Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 

Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 

abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 

Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  

können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  

Telefon: 0521 144-3597 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 

v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 

Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

durch die Ev.!luth. Kirchengemeinde

Flachsmeer
 

vom 31. August bis 5. September 2026 
 

_________________________________________________________

 

Abgabestelle:
 

Blockhütte 

Mittelweg 2

 26810 Westoverledingen!Flachsmeer

jeweils von 9.00 ! 18.00 Uhr

 

 

12 Aus der Gemeinde

Am 30. Mai fand in unserem Gemeinde-
haus wieder ein Kindergottesdienst statt!

Unter dem Motto „Tierisch gute Vorbilder“ 
lernten wir viele Tiere auf dem Boden, im 
Wasser und in der Luft kennen.

Jedes Tier hat ganz besondere Eigen-
schaften: Der Hund passt auf und ist 
treu, Ameisen arbeiten als Team zusam-
men und erschaffen tolle Bauten, und die 
Schnecke gibt trotz ihres langsamen Tem-
pos niemals auf. Wir haben gemerkt: Gott 
hat jedes Tier anders gemacht, und jedes 
Tier kann etwas besonders gut. Wir kön-
nen von ihnen lernen.

Kreativ beschäftigten wir uns beim Bas-

teln verschiedener bunter Tiergesichter. 
Mit dem Schwungtuch und Fangspielen 
ging der Vormittag schließlich zu Ende.

Am 19. September findet von 10-12 Uhr 
der nächste Kindergottesdienst statt! Wir 
freuen uns auf viele bekannte und neue 
Gesichter :)

Das Team freut sich immer über neue kre-
ative Köpfe, die Zeit und Lust haben, mit 
uns die Kindergottesdienste in unserer 
Gemeinde zu gestalten. Interessierte kön-
nen sich gerne bei Steffi Davids unter der 
Handynummer 0151 62 66 03 18 melden.

Das KiGo-Team

Tierisch gute Vorbilder
Kindergottesdienst im Mai
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Liebe Gemeindemitglieder,
mein letztes Kitajahr ist wie im Flug ver-
gangen – jetzt ist es nach neun Jahren für 
mich so weit, vom Kindergarten Flachs-
meer Abschied zu nehmen, mein Be-
rufsleben endet mit dem Beginn unserer 
Sommerferien.

In den neun Jahren meiner Leitungstätig-
keit ist in unserem Kindergarten unglaub-
lich viel passiert, deshalb fühlen sich die 
zurückliegenden Jahre wie ein Zeitraffer 
an. Nicht nur äußerlich hat sich vieles ver-
ändert, sondern auch inhaltlich haben wir 
als Team Wege ausprobiert, diskutiert, 
abgewogen, verworfen, beibehalten…
Die Arbeit in einer Kita ist etwas, das sich 
ständig verändert und auch verändern 
muss, da sich auch Gesellschaft, Familie 
und die Umwelt unserer Kinder ständig 
ändern. Kita muss auf diese Veränderun-
gen antworten, ohne „sprunghaft“ und 
„wahllos“ zu sein.

Deshalb gilt es auch, diejenigen Dinge zu 
bewahren, die die Entwicklung von Kin-
dern fördern, die ihnen Sicherheit, Orien-
tierung und Halt geben.

In diesem Sinne bin ich mir gewiss, dass 
die Arbeit im Kindergarten in Flachsmeer 
sich immer weiter zum Positiven entwi-
ckeln wird – ich wünsche dem Team mit 
neuer Leitung alles, alles Gute hierfür!

Vermissen werde ich Gespräch, Begeg-
nung und Austausch mit den Kolleg*in-
nen und mit Kindergarteneltern, die Wu-
seligkeit und Begeisterungsfähigkeit der 
Kindergartenkinder und manch fröhliches 
„Hallo Gritta“ morgens beim Ankommen.

Machen Sie es alle gut, bleiben Sie behü-
tet!

Herzliche Grüße
Gritta Hoheisel

Gritta Hoheisel geht in Rente
Nach 9 Jahren verlässt die Leiterin des Kindergartens Flachsmeer

16 Aus dem Kindergarten

Gritta Hoheisel verabschiedet sich mit 
Ende des Kita-Jahres in den Ruhestand.

Wir danken ihr für ihre Arbeit und ihr En-
gagement und wünschen ihr nur das Bes-
te für ihre Zukunft.

Ab August wird Anna-Lena Dieken die 
Kita-Leitung übernehmen. Hier stellt sie 
sich vor:

Pastorin Tabea Frinzel

Hallo liebe Kirchengemeinde,
mein Name ist Anna-Lena Dieken. Ich wer-
de ab August die Leitung des Kindergartens 
Flachsmeer übernehmen. Ich bin 29 Jahre 
alt und habe die meiste Zeit meines Lebens 
in Ostfriesland verbracht.

2017 absolvierte ich meine Ausbildung zur 
Erzieherin in Leer und reiste anschließend 
für 6 Monate durch Neuseeland. Von 2018 
bis 2022 arbeitete ich in verschiedenen Ein-
richtungen sozialpädagogisch und konnte 
viele Erfahrungen sammeln: In einer Kurkli-
nik, einer Großtagespflege und einem Kin-
dergarten förderte ich Kinder verschiedener 
Altersklassen und begleitete sie durch ihren 
Alltag. Besonders große Freude hatte ich bei 
der Beobachtung der Fortschritte jedes ein-
zelnen Kindes und dabei die individuellen 
Persönlichkeiten der Kinder zu erleben.

Im Jahr 2022 entschied ich mich zu einer 
Weiterbildung und studierte bis April 2026 
Pädagogik und Sozialwissenschaften in Ol-
denburg. Seit April lerne ich das Team, die 
Familien und die Arbeitsabläufe des Kinder-
gartens kennen.

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit dem 
Kindergartenteam Kinder in ihrer Individua-
lität zu fördern und auf die Zusammenarbeit 
mit Pastorin Tabea Frinzel und dem Kirchen-
vorstand sowie auf die Begegnungen mit Ih-
nen als Kirchengemeinde.

Anna-Lena Dieken

Veränderungen im Kindergarten
Anna-Lena Dieken übernimmt die Leitung des Kindergartens

Anna-Lena Dieken
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Hauptsächlich ehrenamtliche Leserinnen 
und Leser führen die Lesungen in den 
Gottesdiensten durch. Seit 2024 treffen 
sich von den evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinden aus Westoverledingen 
diese Leser und Leserinnen regelmäßig 
zweimal im Jahr zu einem gemeindeüber-
greifenden Lesekreis. Ziel dieser Zusam-
menkünfte ist es, den Austausch unterei-
nander zu fördern, Erfahrungen zu teilen 
und die eigene Gestaltung von Lesungen 
und Abkündigungen im Gottesdienst wei-
terzuentwickeln.
 
Den Auftakt machte ein erstes Treffen im 
Jahr 2024 in Steenfelde. Hier stand vor 
allem das bewusste Sprechen im Mittel-
punkt: Ein Liedvers aus dem Gesangbuch 
wurde in unterschiedlichen Gefühlslagen 
vorgetragen, zum Beispiel traurig, wü-

tend, ruhig. Diese Übung eröffnete neue 
Zugänge zu bekannten Texten und zeig-
te eindrücklich, wie stark Betonung und 
Stimmung die Wirkung von Worten verän-
dern können.
 
Beim darauffolgenden Treffen in Flachs-
meer beschäftigten sich die Teilnehmen-
den intensiver mit biblischen Texten. Be-
sonders wichtige oder berührende Stellen 
wurden herausgearbeitet und gemein-
sam besprochen. Dabei wurde auch deut-
lich, wie individuell Texte wahrgenom-
men werden. Ein besonderer Höhepunkt 
war die Übertragung eines Textes in die 
plattdeutsche Sprache – ein lebendiger 
Zugang, der die regionale Verbundenheit 
unterstrich.
 
In Völlenerkönigsfehn lag der Fokus auf 

Austausch, Inspiration und Gemeinschaft
Treffen des Westoverledinger Lesekreises in Steenfelde

v. l.: Franziska Luikenga, Silke Kampel, Michaela Wienekamp, Karin Gröger, Helga Leferink, Clau-
dia Bron und Insa Schörnig  Foto: Silke Kampel
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der Frage, wie passende Einleitungen zu 
Lesungstexten gestaltet werden können. 
Gemeinsam wurden Ideen gesammelt, 
ausprobiert und diskutiert, wie Zuhören-
de gut in einen Text hineingenommen 
werden können.
 
Das Treffen in Völlenerfehn widmete sich 
den Abkündigungen im Gottesdienst. Hier 
wurde erarbeitet, wie diese möglichst so 
formuliert werden können, dass sie klar, 
verständlich und zugleich einladend wir-
ken.
 
Beim jüngsten Treffen im April 2026, er-
neut in Steenfelde, stand der Austausch 
über Unterschiede in den Gottesdiens-
tabläufen der einzelnen Gemeinden im 
Mittelpunkt. Dabei wurde auch die Idee 
einer „Lesepulttauschaktion“ angeregt – 
ein spannender Ansatz, um neue Erfah-

rungen zu sammeln und die Verbindung 
zwischen den Gemeinden weiter zu stär-
ken. Bei diesem Treffen entstand auch 
das Foto.
 
Begleitet werden die Treffen jeweils von 
der ortsansässigen Pastorin oder dem 
Pastor. Neben den inhaltlichen Impulsen 
kommt auch die Gemeinschaft nicht zu 
kurz: Bei Tee und Kuchen bleibt ausrei-
chend Zeit für persönliche Gespräche und 
ein wertschätzendes Miteinander.
 
Der Lesekreis ist damit nicht nur ein Ort 
des Lernens, sondern auch ein Raum der 
Begegnung, der die Zusammenarbeit zwi-
schen den Gemeinden lebendig stärkt 
und bereichert.

Karin Gröger
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In diesem Jahr laden wir wieder zu einer Fahrt ins Emsland ein. Gezeigt wird in diesem 
Jahr das Stück „Schlager lügen nicht“, eine mitreißende Musical-Komödie mit den be-
kannten Hits der 70er Jahre.
 
Genießen Sie mit uns einen unvergesslichen Nachmittag voller Nostalgie, Witz und Ohr-
wurmgarantie.
 
Die Fahrt findet am Sonntag, dem 23.August statt. (Nachmittagsvorstellung)

Preise Bus + Eintritt : Erw. 19€ , Kinder und Jugendliche ( bis 17 Jahre) 17 €
 
Die Abfahrten sind wie im letzten Jahr:

Ihrhove    Aldi      13:00 Uhr
Ihrenerfeld   Kirche     13:10 Uhr
Großwolde   Kirche     13:20 Uhr
Steenfelde   Feuerwehr    13:30 Uhr
Flachsmeer   Lidl      13:40 Uhr
Papenburg   Aldi Umländerwiek  13:55 Uhr
 
Anmeldungen und Infos gibt es bei Martin Bron Tel: 04955/8730 (abends ab 18 Uhr)

Martin Bron, Großwolde

Fahrt zur Waldbühne Ahmsen
Schlager lügen nicht

      	https://flachsmeer.wir-e.de

    Kirchengemeinde	Flachsmeer

    kirchengemeinde_flachsmeer

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Flachsmeer ist 
auch digital präsent:

22 Aus Westoverledingen

Die 4. Sitzung der Kirchenkreissynode 
Rhauderfehn fand am 23. April 2026 im 
Gemeindehaus der Dreieinigkeitskirchen-
gemeinde Rhauderfehn statt.

Der Vorsitzende der Kirchenkreissynode, 
Rolf Hüser, eröffnete die Sitzung und stell-
te die Beschlussfähigkeit fest. Von den 
Mitgliedern waren 47 anwesend.

Mehrere Mitglieder scheiden aus dem 
Gremium aus: Thomas Müller, Heide 
Busboom, Johannes Willms und Detlef 
Plaisier. Rolf Hüser dankte Heide Bus-
boom  - und den anderen Mitgliedern  in 
Abwesenheit - für ihren langjährigen Ein-
satz. Neu in die Synode aufgenommen 
und verpflichtet wurden Elke Bunger und 
Axel Bunjes. Axel Bunjes wirkt künftig im 
Umwelt- sowie im Kinder- und Jugend-
ausschuss mit. Elke Bunger wurde in den 
Finanzausschuss gewählt. Ebenfalls ein-
stimmig in den Finanzausschuss gewählt 
wurde Michaela Wienekamp aus Flachs-
meer.

Der Kirchenkreis-Jugendkonvent wurde 
vorgestellt durch den ersten Vorsitzenden 
Hanno Meyer, den zweiten Vorsitzenden 
Simon Rieken sowie Charlotte Kuhlemann 
(in Vertretung von Manfred Dieken). Der 
Jugendkonvent fungiert als „Parlament 
der jungen Generation“. Jede Kirchenge-
meinde kann zwei Vertreter entsenden; 
eine Mitgliedschaft ist bis zur Vollendung 
des 27. Lebensjahres möglich.
Der Standort Potshausen für den Kir-
chenkreisjugenddienst wurde positiv her-

vorgehoben: zentral gelegen, mit ausrei-
chend Räumen und Lagermöglichkeiten.
Aufgrund der vielfältigen Aufgaben for-
derte der Jugendkonvent die Einrichtung 
von zwei vollen Stellen im Jugendbereich.

Im Ephoralbericht ließ Superintendent 
Thomas Kersten wichtige Ereignisse Re-
vue passieren:
- Der ABBA-Gottesdienst in Remels mit 
großer Zuschauerresonanz
- Die Verabschiedung von Pastorin Marion 
Steinhorst-Coordes (Remels)
- Die Verabschiedung von Pastor Martin 
Sundermann (Langholt)
- Die anstehende Verabschiedungen von 
Pastorin Martina Neubarth (Ostrhauder-
fehn) am 26. April) und von Pastor Bernd 
Passage (Bunde-Weener) am 31. Mai.
- Die vakante Pfarrstelle in Firrel wird zum 
1. Juli mit der Probedienstlerin Silke Schil-
ler besetzt. Ihre Ordination ist für den 30. 
August vorgesehen.
Im Umgang mit Vakanzen wurde betont, 
dass auch Prädikantinnen und Prädi-
kanten bzw. Lektorinnen und Lektoren 
stärker einbezogen werden sollten. Die 
Kirchenvorstände und Pfarrämter stehen 
dabei vor großen Herausforderungen. 
Thomas Kersten äußerte die Hoffnung, 
dass bis Jahresende weitere Pastorenstel-
len besetzt werden können.
Zudem wurde auf den Brief von Ralf Meis-
ter zur Stärkung der Demokratie hinge-
wiesen: „Die Kirche ist keine Partei, aber 
sie ergreift Partei für die Demokratie.“

Gebäudemanager Gerold Zwick aus dem 

Kirchenkreissynode Rhauderfehn
Beratungen über Zukunftsthemen und Strukturfragen
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Kirchenamt Leer stellte zwei Pläne zur Ka-
tegorisierung von Sakralgebäuden sowie 
Gemeinde- und Pfarrhäusern vor.
Ein „Probelauf“ fand in Collinghorst statt, 
bei dem Gebäude intensiv begutachtet 
wurden. Pastor Heino Dirks betonte, dass 
neben baulichen Fragen auch inhaltliche 
Perspektiven entscheidend seien: „Wo 
sehen wir unsere Region in zehn Jahren? 
Welche Perspektiven können wir entwi-
ckeln? Wie können wir gestalten?“
Nach intensiver Diskussion wurden beide 
Vorlagen mit großer Mehrheit beschlos-
sen. Diskutiert wurde u. a. auch die ge-
meinsame Nutzung von Räumen mit an-
deren Konfessionen.

Die Landessynode hat bereits getagt, Ru-
ben Grüssing berichtete von der konstitu-
ierenden Sitzung:
Das Präsidium wurde erstmals mit 
einer Frau als Vorsitzende (Wenke 
Breyer) gewählt. Die Fachausschüsse 
wurden besetzt. Die Region Ostfries-
land-Emsland-Bentheim ist personell gut 
vertreten
Trotz sinkender Mitgliederzahlen und 
finanzieller Herausforderungen wurde 
Zuversicht betont. Eine der zentralen Fra-
gen ist: Wie kann Kirche nah bei den Men-
schen bleiben?

Als wichtige Themen bleiben die Verwal-
tungsstrukturen, der Umgang mit sexuali-
sierter Gewalt und der Klimaschutz.

Die Kirchengemeinde Remels beantragte 
eine 0,75-Pfarrstelle auch für nicht ordi-
nierte Professionen zu öffnen und das 
Budget entsprechend flexibel zu nutzen. 
Nach kontroverser Diskussion wurde 
deutlich, dass die Synode sich aktuell mit 
diesem Antrag überfordert sieht, auch 
weil rechtliche Voraussetzungen noch 
fehlen. Der Antrag wurde mit großer 
Mehrheit zur weiteren Beratung in die 
Ausschüsse verwiesen.

Der Anfang 2025 gebildete Friedhofsaus-
schuss wurde mit großer Mehrheit wieder 
aufgelöst, da aufgrund der sehr unter-
schiedlichen Strukturen der Friedhöfe in 
den Gemeinden keine gemeinsamen Be-
schlüsse möglich waren.

Die nächste Sitzung der Kirchenkreissyn-
ode findet am Donnerstag, 19. November 
2026, in Potshausen statt.

Andreas Engel,
Beauftragter für Presse und Öffentlichkeits-

Arbeit im Kirchenkreis Rhauderfehn
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Der Kirchenkreisjugenddienst Rhauder-
fehn hat seine Freizeiten und Fahrten für 
das Jahr 2026 veröffentlicht. Ab sofort 
sind Anmeldungen für sämtliche Angebo-
te möglich. Die Freizeiten im Kirchenkreis 
haben seit vielen Jahren einen festen Platz 
in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. 
Sie fördern Gemeinschaft, ermöglichen 
prägende Erfahrungen und eröffnen jun-
gen Menschen wertvolle Räume für Begeg-
nung und Glauben.

Für 2026 wurde erneut ein vielfältiges 
Programm zusammengestellt: Zwei große 
Sommerfreizeiten für Teens und Jugendli-
che führen nach Kroatien und Italien. Erst-
malig findet zudem das „Lighthouse-Camp“ 
für Kinder statt, das speziell auf die Bedürf-
nisse jüngerer Teilnehmender zugeschnit-
ten ist. Darüber hinaus wird eine Fahrt zum 
Landesjugendcamp angeboten, bei der 
erneut der „Iss-Was“-Wagen des Kirchen-
kreisjugenddienstes zum Einsatz kommt.

Auch die Anmeldungen für die JuLeiCa-Schulung 2026 sowie für Schulungen zur Präven-
tion sexualisierter Gewalt sind freigeschaltet.

Gebucht werden können alle Angebote über die Website des Kirchenkreisjugenddiens-
tes:

         www.ejkr.de/Angebote 

Für Rückfragen steht Kirchenkreisjugendwart Manfred Dieken unter 04957 8978208 
oder manfred.dieken@evlka.de zur Verfügung.

Manfred Dieken, Kreisjugendwart

Freizeiten - Ausflüge - Programm und mehr...
Angebote der evangelischen Jugend im Kirchenkreis Rhauderfehn

Ein Beispiel aus den vielen Angeboten...
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Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das Erscheinen des 
Gemeindebriefs. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.
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Die datenschutzrechtlichen In-
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34 Freud und Leid
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Dienstags:
3000 Schritte
in Flachsmeer

Spielkreis Flachsmeer

Singkreis „grenzenlos“

Freundeskreis
Steenfelde

10 Uhr, Gemeindehaus, alle ungeraden Kalenderwochen
- Hedwig Langen 0152 16 98 98 6

15 Uhr, Blockhütte (Aufnahme-Stopp)
- Lisa Greve 0151 51 93 77 24

20 Uhr, Gemeindehaus
- Thomas Schmidt 04955 84 32

19:30 Uhr, Blockhütte, Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige, Gefährdete und deren Angehörige
- Informationen unter 04955 47 06

Termine in den Ferien nach Absprache

Wöchentliche Termine

Montags:
Krabbelgruppe 15 Uhr, Blockhütte, jeden 2. und 4. Montag i. Monat

- Sarah Schlegel 0152 28 40 31 74

36 Termine

Team
Seniorengeburtstag

Frauenkreis

Seniorentreff
(ab 70 Jahre)

Diabetiker-Selbsthilfe

„Fehntjer Tanzrausch“
Historische Tänze

Freundeskreis
Steenfelde

ehem. Kirchenchor

Gemeindehaus, Termin nach Vereinbarung
- Marina Reck 04955 97 57 242

14:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 2. Mittwoch i. Monat 
- Margret Möhlmann 04955 71 65

14:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 3. Mittwoch i. Monat, 
- Frieda Giere 04961 74 6 17

19:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 1. Montag i. Monat 
- Anita van der Laan 04955 16 25, 
- Angelika Timm 04955 93 56 68

19:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 2. Mittwoch i. Monat 
- Karin Schmidt 04955 84 32

20:00 Uhr, Blockhütte, jeden 3. Donnerstag i. Monat
eigenständige Angehörigengruppe 
- Informationen unter 04955 47 06

15:00 Uhr, Gemeindehaus, jeden 4. Montag im Monat
- Margret Möhlmann 04955 71 65

März
April
Mai

Gaben und Kollekten
Kollekte

655,80 €
215,19 €
312,45 €

Klingel-
beutel
299,10 €
230,29 €
426,68 €

Kinder-
gottesdienst
-,-
-,-
-,-

sonstige
Gaben
480,00 € 
286,07 €
887,17 €

Da Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell kurzfristig ausfallen können, 
achten Sie bitte auf die Ankündigungen in den Gottesdiensten, in den Aushän-
gen an der Tür des Gemeindehauses sowie auf unserer Homepage „https://
flachsmeer.wir-e.de“

Termine in den Ferien nach Absprache

Monatliche Termine
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Funktion
Pastorin:

Vorsitz im Kirchen-
vorstand:
Pfarramtssekretärin:

Homepage der 
Kgm.:
Facebook:
Instagram:
Bankverbindung:
Küsterin:

Friedhofswesen:

Kindergarten:

Kreisjugenddienst:

Wichtige Verbindungen in der Gemeinde
Name
Tabea Frinzel

Frank Müller

Mareke Smith-Wallen-
stein

Renate Stapelfeld

Marina Reck

Gritta Hoheisel

Manfred Dieken

Kontakt
04955 98 68 269
0157 51 68 87 41
tabea.frinzel@evlka.de
04961 74 9 69
frankmueller853@t-online.de
04955 97 20 97
kg.flachsmeer@evlka.de
Bürozeiten: 
dienstags 09:30 Uhr - 11:30 Uhr

https://flachsmeer.wir-e.de
Kirchengemeinde Flachsmeer
kirchengemeinde_flachsmeer
IBAN: DE86 2856 2716 0005 9242 00
04955 88 41
0173 95 83 594
renatestapelfeld@gmail.com
04955 97 57 242
marina.reck@evlka.de
04955 71 57
kita.flachsmeer@evlka.de
04952 95 20 17
manfred.dieken@evlka.de
https://www.ejkr.de
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05.07.

12.07.

19.07.

26.07.

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

5. Sonntag nach Trinitatis, Sommerkirche in Flachsmeer 
„Eiswürfelklirren“, anschließend gemeinsames Beisam-
mensein
Pastorin Tabea Frinzel und Singkreis „grenzenlos“
Kollekte: Telefonseelsorge
6. Sonntag nach Trinitatis, Sommerkirche in Steenfelde 
„Hummelbrummen“, anschließend gemeinsames Beisam-
mensein
Pastorin Mirjam Valerius
Kollekte: Aktiv für Kinder und Eltern - Diakonische Familien-
hilfe
7. Sonntag nach Trinitatis, Sommerkirche in Völlenerkö-
nigsfehn „Er hat ein knallrotes Gummiboot“, anschließend 
gemeinsames Beisammensein
Pastorin Helga Borghardt
Kollekte: EKD - Diakonie Deutschland, Evangelischer Bundes-
verband
8. Sonntag nach Trinitatis, Sommerkirche in Völlenerfehn 
„Sunshine Reggae“, anschließend gemeinsames Beisam-
mensein
Pastor Heino Dirks
Kollekte: Zukunft(s)gestalten - Projekte zur Bekämpfung von 
Armut bei Kindern

Gottesdienste im Juli
in der Ev. luth. Auferstehungskirche, 
Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen
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02.08.

09.08.

16.08.

23.08.

30.08.

06.09.

13.09.

20.09.

27.09.

04.10.

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

14 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

9. Sonntag nach Trinitatis, Sommerkirche in Flachsmeer 
„Ein Bett im Kornfeld“, anschließend gemeinsames Beisam-
mensein
Pastorin Tabea Frinzel und ein Team von Ehrenamtlichen
Kollekte: Flugkraft - Fotoprojekt gegen Krebs gemeinnützige 
Gesellschaft mbH, Rhauderfehn
10. Sonntag nach Trinitatis, Tauffest am Erholungssee 
Steenfelde
Pastorin Mirjam Valerius und Pastorin Tabea Frinzel
Kollekte: Förderung Verständnis zwischen Juden und Christen
11. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin: Reina von Dieken
Kollekte: eigene Gemeinde
12. Sonntag nach Trinitatis
Lektor Ralph Böttcher und Singkreis „grenzenlos“
Kollekte: Förderung kirchlicher Popularmusik und kirchenmu-
sikalischer Arbeit mit Kindern
13. Sonntag nach Trinitatis
Prädikant Hans-Hermann Woltmann
Kollekte: Diakonie leben - besondere regionale Projekte un-
terstützen
14. Sonntag nach Trinitatis, Gemeindejubiläum
Pastorin Tabea Frinzel und Singkreis „grenzenlos“
Kollekte: eigene Gemeinde
15. Sonntag nach Trinitatis, Jubelkonfirmation
Pastorin Tabea Frinzel und Singkreis „grenzenlos“
Kollekte: Konfirmandenarbeit
16. Sonntag nach Trinitatis, Begrüßung der neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden
Pastorin Tabea Frinzel
Kollekte: Diakonische Jugendhilfe und -sozialarbeit
17. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Tabea Frinzel
Kollekte: eigene Gemeinde
18. Sonntag nach Trinitatis, Erntedankfest
Pastorin Tabea Frinzel, Singkreis „grenzenlos“
Kollekte: Diakonisches Werk in Niedersachsen e. V.

Gottesdienste im August und September
in der Ev. luth. Auferstehungskirche,
Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen
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